
Protokoll Jahresversammlung  IG Sport 4. Juni 2014, Lindensaal Flawil 

 

 Begrüssung 

Urs Reifler begrüsst 20 Vertreter von 12 Flawiler Sportvereinen sowie die 

drei Mitglieder der Spurgruppe zur dritten Jahresversammlung nach der 

Gründung der IG Sport. Das absolute Mehr würde in diesem Fall bei 6 

Stimmen liegen 

Die im Vorfeld verteilte Traktandenliste wird nicht angepasst. Da keine 

Wahlen anstehen, verzichtet Urs Reifler auf die Wahl von Stimmenzählern. 

Dies wird von der Versammlung akzeptiert. 

 

 Protokoll: 

 Das Protokoll der letzten Jahresversammlung wird ohne Anpassungen 

verdankt. Alle vorgestellten Dokumente als auch das vorliegende Protokoll 

sind im Internet der Gemeinde Flawil in der Rubrik IG Sport abgelegt. 

 Urs erwähnt nochmals die Raumbörse: Für alle interessierten Vereine hat 

die IG Freizeit auf der Homepage der Gemeinde Flawil einen Link für eine 

Raumbörse erstellt. Freie Räume können einfach gesucht und gebucht 

werden. Bis heute wurde das Angebot schlecht bis gar nicht genutzt. 

 

Vorstellung Konzept eines Bewegungsanlasses durch Nick Haueis, Präsident fit & 

fun  

 Der Turnverein Flawil wird im kommenden Jahr sein 150 jähriges 

Jubiläum feiern, er ist somit wahrscheinlich der älteste Sportverein in 

Flawil. Dieses Jubiläum will der Verein mit einem Bewegungstag in Flawil 

feiern. Hierzu stellt Nick die ersten Ideen und Vorstellungen den 

anwesenden Sportvereinen vor. 

 Idee: 

o Bahnhofstrasse wird an einem Samstag im Juni 2015 (genaues 

Datum noch offen) von ca. 17-20 Uhr komplett gesperrt und für 

einen Bewegungstag vorab für Kinder eingerichtet.  

o Unterschiedliche Vereine können einen Stand aufstellen und so zum 

einen ihren Verein vorstellen und zum anderen die Kinder mit einer 

Aktivität zur Bewegung (zu) animieren. 

o Ohne Unterstützung der Vereine könnte der Anlass alleine durch den 

Turnverein nicht gestemmt werden. Das OK soll deshalb auch mit 

Mitgliedern anderer Vereine ergänzt werden. 



o Für das weitere Vorgehen will Nick nach den Sommerferien auf die 

Vereine zugehen und mit ihnen die Details besprechen. 

 Diskussion: 

o Grundsätzlich sind die Vereine positiv gestimmt. Es würde aber 

begrüsst, wenn der Turnverein beispielsweise auch eine Festwirtschaft 

aufstellen und betreiben würde.   Nick nimmt diesen Punkt gerne 

auf, kann sich aber auch vorstellen, dass die Festwirtschaft durch 

einen Verein geführt wird. 

o Es soll eine Terminkollision mit den beiden im Juni stattfindenen 

Anlässen „Flawil live“ und „dä schnellst Flowiler“ vermieden 

werden. Zudem findet im Juni auch das Grümpeliturnier statt.  

nimmt diesen Punkt auf uns klärt baldmöglichst den Termin ab 

o Es soll eine Terminkollision mit den beiden im Juni statt findenden 

Anlässen „Flawil live“ und Grümpeliturnier vermieden werden. 

Zudem findet im Mai auch  „dä schnellst Flowiler“ statt.  Nick 

nimmt diesen Punkt auf uns klärt baldmöglichst den Termin ab. 

o Diverse Vereinsvertreter (Handballclub, Schwingclub, OL Regio, 

Mountainbikeclub, Damenturnverein) erklären sich spontan bereit 

an diesem Bewegungstag mitzumachen. 

 Weiteres Vorgehen: 

o Nick wird nach den Sommerferien auf die einzelnen 

Vereinspräsidenten zugehen und sie anfragen, ob und in welcher 

Form sie mitmachen wollen. 

o Im Namen des Turnvereins bedankt sich Nick für die positiven 

Rückmeldungen und Ideen sowie die spontane Bereitschaft 

mitzumachen. Der Anlass muss von den Vereinen getragen werden, 

denn alleine wird der Turnverein ihn nicht durchführen können. 

 

Allgemeine Infos 

 Urs erklärt kurz, was die Spurgruppe im letzten Jahr für Aufgaben 

wahrgenommen hat. 

 Minispielfelder:  

o An der letzten Jahresversammlung hat Jakob Gülünay die 

Möglichkeit der JARWIN Spielfelder erläutert.  

o Standortabklärungen in Flawil. > Schulhaus Grund. Dort soll der 

Pausenplatz saniert werden und das Spielfeld würde ins Konzept 

passen. Die zentrale Lage spricht auch dafür. SL offene Ohren. 



o Bei Gemeinden mit bestehenden Feldern (Herisau, Rehetobel, 

Altstätten) hat Urs wegen Nutzung, Lärm, Littering, Unterhalt. 

Nachgefragt.  Antworten sehr positiv! 

o Wir haben uns entschieden nur für ein Feld anzufragen, dies zum 

einen aus Kostengründen und zum anderen besteht die Möglichkeit 

das Spielfeld zu einem späteren Zeitpunkt um zu platzieren. 

o  Der Entscheid betreffend Antrag ist bei der Grünninger Stiftung 

noch hängig. Er wurde uns auf Juni 14 (Antrag Eingereicht Ende 

März) in Aussicht gestellt. Urs wird den Entscheid sobald vorhanden 

an die Mitglieder weiter senden. 

 Flawiler Preis: 

o Im letzten Jahr wurde Pius Burtscher als Flawiler des Jahres 

gewählt. Wir freuen uns, dass er auch stellvertretend für die gesamte 

Jugendarbeit der Flawiler Vereinen gewählt wurde! 

o Gibt es fürs dieses Jahr weitere Vorschläge, dies können an Urs 

gemeldet werden. 

 Pendenzen: 

o Betreffend der Pendenz „Sanierung der Reithalle“ hat Erwin 

Thalmann direkt mit Franz gesprochen.  

o Zu diesem Thema meldet sich Sascha Gees, Handballclub Flawil zu 

Wort und erläutert kurz die Probleme welche der Handballclub mit 

der Vermietung der Reithalle für das Handballfest hatte. 

Diesbezüglich gab und gibt es immer noch Widersprüche, welche er 

Urs bittet diese nochmals an den Gemeinderat zu tragen.  Pendenz 

für Urs, hier Transparenz und Klarheit für ALLE Vereine zu 

schaffen, 

o Betreffend der Pendenz „Lüftung Halle Feld“ hat Urs mit Markus Iff 

gesprochen. Die Halle soll in den nächsten Jahren saniert werden 

und das Problem in einem langfristigen Gesamtkonzept 

berücksichtigt werden. 

o In diesem Zusammenhang wird auch der Zustand der Botsberghalle 

erwähnt. Seit gut einem Jahr ist die Beschattungsanlage bereits 

defekt. Ein Spielbetrieb beispielsweise für den Handballclub, aber 

auch für andere Vereine, ist bei starker Sonneneinstrahlung nicht 

ungefährlich. Seit ein paar Monaten sind die Stoffe nun auch 

gerissen. Eine Reparatur wurde für das Budget 2015 aufgenommen, 

was jedoch aus Vereinssicht nicht akzeptabel ist. Die Vereine fordern 

Urs auf, hier bei der Gemeinde zu intervenieren.  Urs nimmt 

diesen Punkt auf. 



 Hallenreglement 

o Ein leidiges Thema ist das neue Hallenreglement, welches seit fast 

drei Jahren angekündigt, bis heute aber noch nicht zur Verfügung 

steht. Als neuer Termin wurde Ende 2014 genannt. Wieso die 

Erarbeitung so lange dauert, verstehen die anwesenden Vereine nicht. 

o Es besteht eine gewisse Dringlichkeit, auch weil neue Vereine 

(Volleyballclub) entstanden sind und dringend auf faire 

Behandlung und auch Hallenkapazitäten angewiesen sind. 

o Urs appelliert in diesem Zusammenhang auch an die Fairness der 

anderen Vereine, wenn sie die Kapazitäten nicht ausnutzen dies 

zurück zugeben. 

o Urs wird sich dem Thema Hallenreglement annehmen und dieses an 

der nächsten Sitzung mit dem Gemeinderat traktandieren. 

 

Umfrage: 

 Seit 2010 bestehen die drei IG (Sport, Freizeit und Kultur). Urs möchte von 

den anwesenden Vereinen wissen, wie sie die IG wahrnehmen und ob die 

Form in dieser Art weitergeführt werden soll. 

o Nick Haueis findet es gut, dass die Vereine ein Sprachrohr ggü der 

Gemeinde haben und so mit einer Stimme gehört wird. Er begrüsst 

deshalb  die IG in dieser Form. 

o Sascha Gees erklärt in seinem Beispiel mit dem Handballfest, dass er 

die IG als Unterstützung (und als Sprachrohr für die Vereine) sehr 

positiv wahrgenommen hat. 

o In diesem Sinne sind sich die Vertreter einig, dass die IG Sport eine 

gute Institution ist und in dieser Form auch beibehalten werden soll. 

 Keine weiteren Wortmeldungen anderer Vereine 

 

Urs Reifler schliesst die Versammlung um 20.00 Uhr und bedankt sich bei allen 

Anwesenden für das Erscheinen und ihr Engagement für das Flawiler 

„Sportleben“. Dieser Dank soll auch an alle Vorstandsmitglieder und Funktionäre 

weitergetragen werden. 

 

Flawil, den 5. Juni 2013 

Michael Tobler 


